
 

 

Symposion vom 28.2.-2.3.2025 
Strukturelle Störungen in der (frühen) Kindheit 

 
Freitag, 28.2.2025  

Vorträge 
9.00 Uhr  Manfred Endres, Christian Rexroth 
   Begrüßung 
9.15-10.15 Uhr  Daniel Schechter 
   Wie werden traumatische Erinnerungen während der  
   frühen sensiblen Entwicklungsphasen von einer  

Generation zur anderen weitergegeben?  
10.15-10.45 Uhr Pause 
10.45-11.45 Uhr Susanne Simen  

Peripartale psychische Erkrankungen.  
Risiken und Chancen für die Kinder 

11.45-12.45 Uhr Orkan Okan 
   Gesundheitskompetenz in den Settings KiTa und Grundschule: 
   Setting-Ansätze, Ergebnisse und Handlungsfelder 
Seminare 
15.30-19.00 Uhr Lisa Bleichner 
   Förderung der Eltern-Säuglings-Interaktion bei  
   psychischen Erkrankungen der Mutter/Vater 
   Orkan Okan 
   Seminar zum Vortrag 
   Daniel Schechter 
   Wie können wir die intergenerationale Kommunikation 

traumatischer Erinnerungen verändern, indem wir uns 
auf Eltern-Kind-Interaktionen konzentrieren? 

   Sabine Prentl, Karin Trübel 
   Alles nur ein Kinderspiel? Der Plämokasten in 

Diagnostik und tiefenpsychologischer Psychotherapie 
   Esther Withut 
   Frühkindliche Regulationsstörungen: Wenn der ersehnte 

Alltag zur Tortur wird – ein Fallseminar 
 

20.00 Uhr  Reinhard Fatke 
   Kinderpsychotherapie – mit oder ohne Deutung? Hans Zulligers  
   «reine Spieltherapie» als eigenständiger therapeutischer Ansatz 



 

 

Samstag, 1.3.2025  

Vorträge 
9.00-10.00 Uhr  Uta Zeitzschel 

Zu früh in der Welt – Verloren im Raum. Annäherungen an das  
Erleben extrem kleiner Frühgeborener auf der Neo-Intensiv. Überle-
gungen zu psychischen Folgeerkrankungen aus psychoanalytischer 
Sicht 

10.00-10.30 Uhr Pause 
10.30-11.30 Uhr Barbara von Kalckreuth 
   Entwicklungsziele und Entwicklungswege.  

Ein Blick auf die komplexe Welt der Frühen Kindheit. 
11.30-12.30 Uhr Silke Wiegand-Grefe 
   Strukturelle Störungen im Kontext der Familie und   
   ihre Auswirkungen auf die (frühe) Kindheit 
 
    
Seminare 
15.30-19.00 Uhr Arne Burchartz 
   Gutachtenerstellung für den Psychotherapie-Kassenantrag 
   Eva Friedrich, Maria Raab 
   Katathym-imaginative Psychotherapie – ‚Schnupperseminar‘  

Barbara von Kalckreuth 
   Von der Frau zur Mutter- vom Mann zum Vater- von  
   der intrauterinen zur extrauterinen Welt. Chancen  

und Risiken. 
Silke Wiegand-Grefe 
Strukturelle Störungen im Kontext der Familie und   
ihre Auswirkungen auf die (frühe) Kindheit 

   Uta Zeitzschel 
   Vertiefende Überlegungen zur Situation frühgeborener Kinder, ihrer  
   Eltern, der Teams auf der Neo-Intensiv und Diskussion einer  

Fallvignette 
 
Abendveranstaltung 

19.15 Uhr  geselliger Abend mit Buffet 



 

 

Sonntag, 2.3.2025  
Vorträge 
9.30-10.30 Uhr  Jasmin Soudan 
   Simba oder ein Kampf um Leben und Tod.  

Falldarstellung einer Kinderpsychotherapie eines  
dreijährigen Heimkindes mit Frühstörung 

10.30-11.00 Uhr Pause 
11.00-12.00 Uhr Simone Bembenek 
   Entwicklungsräume in der analytischen  

Langzeittherapie eines früh traumatisierten  
8-jährigen Mädchens 

12.00-13.00 Uhr Christian Thienel 
   Reflexe der frühkindlichen Störung in der Adoleszenz. 

Folgen für den Therapeuten und seine Technik 
13.00 Uhr  Manfred Endres, Christian Rexroth 
   Schlussbemerkung 


